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Auszüge « us den Carlsruher WitterungsBeobachtUngem
Merz. §Montag lö .^Oienstag . i -? . Mittwochi8s Donnerst i9jFreit. 2o .jSamst. 2i . ^Sv » ntag . 22

Morgens. 2 ? -9 ^ ö- 27 . 5/ ° -" 27 . 8 .^ - 27 . 8 -/ö - 28 0 28. 28 Z --?° .
Barometer. Mittags . 8 . ?s. 4. /0-. 7 -/ ° . 9 -^ . i ./o - * » r 0

Abends. 8-/o . 6 7 .^ ro .-«
o - 1 2 .^F. g ./ - .

Morgens. —- z7 ? 2 . O 5 o- ! 4 - ^ . Z .^ö 0 . 0.
Thermometer . Mittags . 2 . O. 2 . 0 . 6 . 0 . 8^0 Io . 0. 7 . 0 .

Abends. — 2 I . 0. ^ L
r 0 2 I o* k 4 ' ^^ * 6- ?ö- 2 . 1̂ 0 . i

I Witterung
I überhaupt .

Morgens. heiter s Schnee , etw. heiter windig j regnerisch trüb ^ he ' tcr j
Mittags . zim . heiter st

' tw. Schnee ebenso etw . rcgner . f etw. heiter etw . heiter ebenjo z
Abends. heiter heiter windig trüb . s trüb ebenso e ^ eino j

Obrigkeitliche Anfforderungen und
R un dm ach un ge n .

Karlsruhe. ( Aufforderung.) Dir ledige Katharina
Löfflcrin , Tochter des verstorbenen Hintersaß Friedrich
Löfflers zu Graben , weiche wegen Unzucht mit dem
Grenadier Kasper Trautmann von Rastadt dahier in
Untersuchung gekommen , vor deren Beendigung und vor
erstandener Strafe aber sich von hier entfernt hat ,
wird anmit aufgefordcrt , u Ueno binnen z . Monat um
so gewisser vor hiesigem Oberamt zu erscheinen , als
widrigenfalls gegen dieselbe nach der Landes Constituti¬
on wider ausgetretene Unttrthanen vorgefahren werden
wird . Verordnet beym Oberamt Karlsruhe den 21 .
Febr . 1807.

Rsetelii . (Vorladung . ) Wenn Johann Georg
Reif von Ländern , der sich schon im Jahr 1795 von
Haus entfernt hat , oder seine etwaige Leibes - Er en ,
innerhalb 9 Monaten von heute an sich nicht vor hie¬
sigem Ooeramt Persönlich oder durch Bevollmächtigte
kinsiiiden werden , um das noch übrige Vermögen der
Reifs in Empfang zu nehmen ; so wird dasselbe gegen
Cauüon seinen nächsten Anverwandten überlassen wer¬
den . Verordnet bei Grosherzogl. Badischen Oberamt
Röeteln , Lörrach den 27 . Febr 1807.

Roeteln. ? -üchaldenLiqu 'at -.on .) Alle diejenige ,
welche an Joh . Jacob Daubiin , bisherigen Wanen-
richker zu Weil , etwas zu fordern haben,, sollen solches
be Bcrmeiörng des Ausschlusses der Ganntmasse , auf
Montag , den rz . April 1827. bei des Commission

allda eingcben , indem zugleich die nökhigeu Beweise
mitzubringen sind . Lörrach den y März afo - .

Grosherzogl . Oberamt.Roeteln. ( ScbuIdenLiguidanvn . i Alle diejenigen ,
welche an Jung Jacob Guhl , und dessen kürzlich ver¬
storbenen Vater Alt Jacob Gnhl , beede gewesene
Weidgesellcn in Grenzach , etwas zu fordern haben ,
sollen sich auf Dienstag , den 7 . April - 8 7 . , a ! ' dem
zur Schuldeuliquidation bestimmten Termin bei der
Cemmiffion allda einfinden ihre Forderungen cingeben,
und die Beweise darüber mikbringen , im Nichterschei-
nungssall aber gewärtigen , daß sie Hamit bei gegenwärtiger
Gantsache nicht weiter werden gehört werden. Ver¬
riet bei dem Grosherzoglicher Oberamt in Lörrach den
9. März . 1807

Röteln . (TchuldeEquidation .) Alle diejenige ,
welche an den verstorbenen Hintersassen und Schneider
Michael Löerachcr von Grenzach etwas zu fordern ha¬
ben , sollen sich auf den 6 . April >807 als dem zur
SchuideuLlgUldation bestimmten Termin , bei derCom-
m -ssion allda einfinden , ihre Fvrderunaen cingeben ,
und den Btweiß darüber mitbringen , im Nichterschei¬
nungsfall er gewärtigen , daß sie damit nicht weiter
gehört werden. Vorläufig wird jedoch unverfaiteii ,
daß die Gorsherzogl. Bediensiungen seil st schon zimlich
verliere » werden , minder berechtigte Gläubiger also
aus den vorhandenen Gantmasse nichts hoffen können .
Verordnet bei dem Grosherzogl. Oberamt in Lörrach
d . 7. Merz 1807-



Lahr . ( Verlad » ,«, . ) Zur Berichtigung der vorha¬
benden Inventur über die Verlaffcnschaft des verstor¬
benen Schultheij

'
en Andreas Gerhards in Dinglingen

werden alle dessen Gläubiger vorgeiaden , Samstags
d . k, . April d . I . sich auf hiesiger OberamtsCanzley
eiiizusiudci - , und gehörig zu liquidiren , im Ausblei -
bungefall aber zu gewärtigen , dpß sie nicht mehr mit
ihren Forderungen gehört , und von der Erbmasse ab -
zcwiescii werden . Lahr d . 14 . Merz 1807 .

Grosherzogl. Bad Obcramk .
M . hiberif . c ^ cdu '.dniLlquikalion . ) Alle diejenige ,

weiche an da , ganlmasigc Vermögen des Bürgers Jo¬
hann Sodm von Gravenhauscn ein Eigenthuni oder
eine Schuld zu fordern haben , sollen solche Dienstags
den Zi . Merz d . I . Vormittags zu gehöriger Zeit ent¬
weder persönlich oder durch hinlänglich Bevollmächtig¬
te unter Mikbringung der nöthigen BeweiSurlunden,
Lei licziiiclunlliini St ssrtonätim super prioriwte
um 10 gcwlßcr bey der GroLherzogl . Stadt - und Ämk -
schreiberey Ettcnheim anmelden , als sie ansonsten mit
ihren Ansprüchen und Forderungen nicht mehr gehört ,
sondern gänzlich abgewiesen werden . Verfügt bey
bey Grosherzogl. Obcramt Mahlberg de»2o.Febr. 1807 .

Bischoföhctm am Steg . c Schulden - '. iauidac on .)
Die Gläubiger des Johann Michael Hcmler , Bürgers
in Hoheün haben auf Mittwoch den 8 April in Gros-
herzoglicher Landschreiberen dahier , ihre Forderungen
samint Vorzugsrecht , um 10 gewisser zu dvGmentncn,
als sie sonst keine Bcsriedwung aus der vorhandenen
Masse erhalten würden . Ve >ordnet lei Grosherzvgli -
chem Oberantt BischosShuUl aen 2z Febr. 1807.

Stadt rnünßngen C ..- -. edel »' it .' Vorladung Mi ! «
tärpsilLi ger m-. re - k0a--rSvi.nr ) Unterm 13 Scpt vor .
Jahrs , wurden sömmtiiche Alwcjende . Milikärrflich-
tigc Unterkhane .iSöyne , von Stadt und Amt Mün-
singcn , von Unterzeichneter Stelle öffentlich ausgesvr -
derc , zu Feriigung der Miiitär.Consenpkivns > und
EremiionS -Listen sich nach Hause zu begeben ; da die¬
ser Aufforderung ungeachtet Mehrere nicht , erschienen
sind ; so sichet sich unkerzeichnr-e Stelle veranlagt , die
bei Ausnahme der Conscrip ' ons - nste ungehorsam Aus-
gebuebencn edictalitcn vorzuladeir , und sie in Gcmäs-
hcit der Köingl . Militär -Cvn,cetpkions Ordnung ^ 28.
unter Androhung der wirklichen VermögcnS -Confiska-
tion , rmo des Verlustes ihrer Bürger - und Unkcrcha-
imi -RechlS nahmentlich aufzurusen . von jezt au,i >iner -
ha ! b Vier Monaten in ihr Hcimwesen zurückzukehreu ,
sich bei Unterzeichneter Stelle zu melden , und wegen
der ihnen obliegenden Militar-Pflichkigkeit der weitern
Anweisung zu gewärtigen . Dieser öffentlichen Vorla¬
dung haben zu folgen :

Von der Stadt Münfingen .
1 .) Johannes Haag , Glaser , 33 Jahr . 2 .) Ja¬

kob Friedrich Pflüger , Schuster , zi I . z .) Georg
Christoph Stoz , Schmidt , Zi I . 4 .) Ferdinand
Friedrich Lok , Striker , 28 I . 5 .) Joh . Christoph
Freitag , Zeugmacher , 26 I . 6 . ) Johannes Ebner ,
Weber , 26 I . 7 ) Friedrich Wilhelm Werner, Noth-
gerber , 25 I . 8 . ' EliaS Schwenk , Sattler , 25 I .
y Joh . Jakob Fecht , Schund , 25 I . io .) Lud¬
wig Deker , Bierbrauer , 24 I . n .) Joh . Georg
Deker , Striker , 24 I . 12 .) Joh . Conrad Schwenk ,
Kupferschmid , 24 I . , z .) Mathias Hermann, Weis-
gcrder , 24 I 14 . ) Johannes Deker , Schuster , 2z
I * 5>) Johannes Pflüger , Schneider , 2z I . 16 .)
Joh Christoph Werner , Glaser , 22 I . 17 .) Georg
Friedrich Freitag , Hafner , 21 I . 13 ) Johannes
Lenz , Hutmachcr, 21 I . iy .) Matheus Haueisen ,
Sailer , 21 I . 2a ) Joh . Christoph Schnizer , Fär¬
ber , 2i I . 2l .) Philipp Jakob Stief , Schuster ,
2r I . rr .) Matheus Krehl , Schreiner , 21 I .
23 ) Christian Friedrich Scholl Kirschner , 20 I . , 4 .)
Joh . Georg Schwenk , Schmid , 20 I . 25 ) Johan¬
nes Griesinger , Bek , 22 I . 2b - Joh . Conrad
Sties , Mezger , 20 I . 27. ) Joh . Jakob Schwenk ,
Schuster , 20 I . 28 ) Joh . Jakob Münz , Schuster,
iy I 2y . ) Friedrick Wilhelm Krehl , Flaschner , 19
I . zo .) Joh . Jakob Daker , Maurer , ly I . zi . )
Joh . Ludwig Fecht- , Schmid , iy I . Z2 .) Johannes
Kpehl , Schuster , y I . 33 ) Joh . Christoph Mak ,
Nagelschmiö , 18 Jahr .

Von Auinge n.
1 ) Georg Michael Flitsch , Weber , 37 Jahr . 2 . )

Ich . Georg Bleher , Weber , 28 I . 3 .) Jak . Benz ,
Bauer , 28 I . 4 . ) Christoph Kuhn , Schmid , 27 I .
5,) Joh . Georg Krehl , Weber , 25 I . 6 .) Joh.
Bleher , Sattler , 2 ; I . 7 .) Johannes Brändle ,
Schmid , 2z I . 8 ) Joh . Jakob Gerstencker, Schmid,
23 I - y ) Joh . Michael Nuopp , Weber , 22 I .
io . ) Ludwig Rehm , Maurer , 28 I . n .) Klemens
Bleher , Schmid , 20 I . 12.) Conrad Hinning ,
Schmid , iy Jahr .

Von Böttingen .
1 . ) Ludwig Pöhlcr , Weber , 22 Jahre.

Don Mehrstetten .
i .) Friedrich Stauß , Bauer , 23 Jahre . 2 .) Joh.

Georg Schradc , Bauer , 23 I . z ) Joh . Christoph
Reuter , Wagner , 21 I . 4 . Georg Friedrich Mohn ,
Barbierer , 28 I . Z .) Joh . Christian Mohn , Bar¬
bierer , 26 I .

Von Apfelstetten .
1 .) Christian Siegler , Schmid , 32 I . s .) Joh .

Georg Brändle » , Weber , 28 I . 3.) Eberhard



Schrk , Schneider , 26 I . 4.) Ich . Mauz , Zim¬
mermann , 2z I . Z .) Georg Schnizer , Schmid , 24 .J

Von Hunderfingen .
r .) Cornelius Man ;, , Bauer , 32 I . 2 .) Christian

Brodbek , Weber , 26 I .
Von Dapfen .

1 ) Joh - Friedrich Stvz , Weber , 17 I . 2 .) Ich .
Jakob Renz , Weber , 23 I . z . ) Joh . Jakob Stoz ,
Weber , 2z I . 4 . ) Jakob Strahle , Weber , 24 I .
Z.) Cornelius Strahle , Weber , rr I . Matheus
Strähle , Weber , 20 I .

V 0 n W a sse rstet ten.
1 .) Jakob Dreß , Weber . 27 Jahr.

Von Oedenwaldstetten -
I .) Johannes Knoll , Mejger , 2l I . 2 ) Gott¬

lieb Spiz , Schneider , 19 I .
Von Magolshci in . -

r ) Joh . Georg Lamperter , Bauer , 29 I . 2 )
Hicronimus Himmclspach , Maurer , 27 I . 2 .) Jo¬
seph Ncchcr , Sattler , 2z I 4 . ) Conrad Rccher ,
Bierbrauer , 20 I . Johannes Schleiß , Bauer , 17 I .

V 0 n E n 11a b e u r c n .
. 1 .) Carl Enderlen , Sattler , 24 I . 2^ Ulrich Wid

mann , Schreiner , 24 Jahr. ,
Bischofsheim am hohen Steg (Renov --tio„ der

Unterpfands !: ücder zu Air - und Neufre . sterr , auch Menu

rrechrshosen .) Man ist im Begriff , in den Gemeinden
Alt - und Ncusreistctt , auch Memprcchtshofen , die
Unterpsandsbücher zu erneuern . Die Bcsizer der ge¬
richtlichen Schuld - und Untcrpfandsverschreibungenaus
denselben Orten , haben zu, diesem Behuf , selbige in
Urschrift oder beglaubten Abschrift , bcy Groshcrzogl -
Lanvschreiberey zu Neufreistctt , in der Woche vom
ii . bis zu 16 May dieses Jahrs , desto gewisser vor,
zulegen, , als sie die , aus der Versäumniß dessen ,
entspringenden Nachtheil lediglich sich selbst beyzumessen
hätten. Verordnet bcy Grosherzogl. Bad. Oberamt
Blschossheim am hohen Steg , d . 17 Merz 1807.

Suhl . ( LrdVor adung z Da Michael Bubenhofer
von Saspachried , welcher schon vor 17. Jahren in K.
Ocstreichische MilirarDienste trat , immittelst lediglich
nichts von sich hat hören lassen, weßwegen dessen näch¬
ste Verwandte um Ausfvlgung seines Vermögens an
fie nachgesuchr haben r als wird ermeldeter Michael
Bibenhofer oder dessen etwaige Erben andurch ausge -
svrdert , binnen y Monaten a Dato entweder selbst
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte sich bey hiesi¬
gem Oberamt zu melden , und ihr in ' 80 fl. bestehen¬
des Vermögen in Empfang zu nehmen , indem sonst
nach fruchtlosem Ablauf jenes Termins das Vermögen
des Michael Bubenhosers an dessen nächste Jntestat -

Erben gegen Caution wird verabfolgt werden Bühl ,
den 28 . Febr. 1827.

Grosherzogl . Badisches Oberamt
Werg allda .

Rauf - und HandetsSachen .
Rarisruhe. ( Versteigerung . ) Aus der Vallmeister

Kindischen Verlasse ischast wird bis Mitwoch den 8 -
April! d . I . Ei » yaiber Morgen Acker imSommerstrich
neben Kaiserwirth Dollmetsch , und Beck Gärtner ge¬
legen , Nachmittags 2 Uhr auf hiesigem N ithhauß öf¬
fentlich versteigert werden . Verordnet Karlsruhe den
12 . Merz 180 .

Rarioruhe . ^Versteigerung .) Das dem Maurer
Besserr - » stehende in Klein - Karlsruhe gelegene Haus
sammt Garten und Zugehör , wird bis Donnerstag den
y . Ap il d . I . aus hiesigem Rathhauß Nachmittags 2 .
Uhr öffentlich versteigert werden Verordnet bei Ober«
amt Karlsruhe den 27 . Febr. » 807.

Car - oruhe . ( Gut Ve - ?auf . ) Die Ochsenhändler
Reuterische Erben in Carisruhc sind gesonnen das ihnen
zuständige , zwischen Kehl und Strasburg gelegne Guth ,
der gclbifche Hof genannt , bestehend in einem masiven
Wohn und Maierhauß , große Scheuer und Stallungen
ferner in 132 . Aecker - Wiesen , Feld , Garten und
Hofreithung , bis Mittwoch den 25 . Merz dieses Jahrs
im Sonnenwirthshauß in Kehl aus freier Hand zu
verkaufen . Die allenfallsigcn Liebhaber werden daher
ersucht , sich an diesem Tag auf dem gemeidten Plaz
Morgens zeitlich einzufinden , und können indessen täg¬
lich , bei Herrn Baumeister Arnold in Straßburg ,
wohnhaft in der Krautenau Nro 102 . , über die Kauf-
bcdürfnisse dasNähere vernehmen .

Durlach . ( Apothek Versteigerung ) Wegen an -
derwciter Anstellung bin ich entschlossen meine hiesige in
der besten Lage stehende Apotheke in einem zstöckigen
Haus und einer nahe dabey befindlichen geräumigen
Scheuer bestehend, auf Montag den 13 . April d . I . Nach¬
mittags z Uhr in öffentlicher Steigerung zu verkaufen ,
oder selbige auch pachtweise zu verleihen, wie dann
auf den Verkaussfall ein betrachtlicherTheil des Kaufschil¬
lings einige Zeit , verzinslich stehen bleiben kann. Diss
Liebhaber können das Ganz: bey mir in Augenschein
nehmen , das Nähere vernehmen , und sich sofort ayf
bestimmte Zeit bey der Versteigerung gefällig einfinde-i.
Durlach den y. März 2807

Karl Friedrich Salzer.
Schliengen. (Versteigerung . ) Die am Rhein ohn -

weit Blansingen gelegene sogenannte Felsenmüble samt
Scheuer , Stallung und dazu gehörigen ohngefähr z
Vrtl . Matten und 1 Vrtl. 24 Rut. Ncrben wird Mitt¬
woch den iten April Vormittags 8 Uhr in öffentliche
Steigerung gebracht werden , welches für öle rÄKahr-



re des Endes bekannt gemacht wird , damit solche , ver¬
sehen mit hinlänglich Obrigkeitlichen Zeugnissen ihres
Vermögens » nd guten Leuinuths wegen, an bemeldttm
Tag in dem MühlenGebäude selbst der Verhandlung
anwohnen können. Schliengen am y Mm 1327.

Groshcrz. Oberamt Vadenweiler allda.
Oppenweiler , am Murrflusse. (Schaas - Versteige -

rung . ) Dienstag den zi . Merz d . I . Vormittags 8
Uhr wird von Unterzeichneter Stelle die zur Oberamt¬
mann Zwengerschen Verlaffenjchafrs - Masse gehörige
Schaaf- Heerde gegen gleich baare Bezahlung in har¬ter Münz - Sorte nach verschiedenen Abheilungen öf¬
fentlich verkauft werden . Sie besteht aus 377 Stück,«nd zwar :

L .) aus einem alten ganz ächten , abgeschobenen
spanischen Stehr .

d .) 2 dito 4 schäuflich .
e ) 2 dito 2 schaufijch .
ä.) aus einem alten Hammel.
e .) ly 6 schäufliche Hämmel.
L ) , 8 2 und 4schäufliche Hammel.
8-) 38 Gelt Schaafe.
1i .) 6 Trag - Schaafe.
1 .) 82 Jährling , Bastarten spanischerGeneration.
L . ) yy Mutter Schaafe , und
1.) yy Lämmer.

Indem die Unterzeichnete Stelle diesen öffentlichen
Verkauf sämtlichen SteigerungsLiebhabern bekannt
macht , verbindet sie zugleich die Nachricht damit , daß
sich die Heerde durchaus in reinem , gesunden , und
allerbesten Stande befinde .

Den 26 . Febr . 1827 .
Freiherrlich von Sturmfederisches

Patrimunial - Oberamt.
Stein .

Ankündigung .
Carlsruhe . ( KonzerlAnzeige. ) Das gewöhnliche

Liebhaber - Konzert , wird wegen der Charwoche erst
Mittwoch den 1 Avril statt finden .

. Carlsruhe . cAn ^ g,. ) Da ich bis künftige Woche
»on hier abreift , so zeige solches hiermit einem geehr-
len Publikum an , im Fall Jemand von meiner Arbeit
noch etwas gefällig wäre ; mein Logis ist noch im grü¬
nen Baum . Winter , Silhoucteur

Carlsruhe. Es sucht Jemand einige Schüler in
eine gemeinschsstliche Stunde um sie in den Anfangs¬
gründen der lateinischen Spiache zu unterrichten . Wer ?
sagt das Zeitungs - Comprorr .

mannhe,n . tSllvrweien . ) Franz Schmitt von
Mannheim hat sein eigenthümliches Fuhrwerkwelches seit
4 Jahre » alle Woche nach Bruchsal , Durlach , Carls-

< 48 )

ruhe kommt und den nämlichen Weg retour macht,
empsielt sich ferner , und zeigt an , daß Köli -r nicht
mehr bei ihm ist , sondern er einen andern Kncchk ha¬
be , Rahmens Peter Weber ein schlanker Mensch ,
wer denselben etwas zur Besorgung mitgibt , für die¬
ses ist er responsabel.

Loschirt in Bruchsal im Kopf,
in Durlach in der Krön,
in Carlsruhe im Bären .

Neuenbürg bey Pforzheim . (Empfehlung )
Johann Michael Bohnenberger und Compagnie em¬
pfehlen sich bey Annäherung des Frühjahrs den Her¬
ren Handelsleuten in ihren selbst fabrieirten Sensen
und Sicheln , und können versichern, daß ihre Fabrikate
die Meinung , als ob nur aus Stcucrmark diese Arti¬
kel vorzüglich schön lind gut bezogen werden können ,
gewiß widerlegen , und daß jeder , welcher ihnen Auf¬
träge zu geben die Güte hat , neben dem wohlfeileren
Preiß volle Ucbcrzeugung hievon bekommen wird.Sie bitten deswegen um geneigten Zuspruch , und ver¬
sprechen die beste und promteste Bedienung .

Freyburg . ( Warnung vor tiiiemDttb . ) Am Drei¬
königtage dieses Jahrs ist Jakob Bartel von Luzern zu
mir gekommen, und hat mich um Verdienst mit Schrei¬
ben ersuche auch bis Fastnacht Dienstag flciffig bey mir
geschrieben , aber des Abends , da er allein in der Kanz¬
lei) gewesen , Pappicre, in denen Geld eingcwikelt war,
ans einer Tischschublade genommen , und sich davon ge¬
macht.

Den izten v . M . hat er diese Entwendung einem
Beamten unterhalb Kcnzingen , dem ich davon Nachricht
gegeben hatte , eingestande» , und ich würde sie nicht
bekannt machen , wenn ich nicht erfahren hatte daß er,
bevor er zu mir gekommen ist , als Schreiber sich noch
weit wichtigere Entwendungen erlaubt habe , und heim¬
lich den schlechtesten Lebenswandel führe , den er aber
ganz gcschikt zu verbergen weiß

Da er gut und schön Deutsch und Französisch schreibt,
und entweder im Groshcrzogthum Baden , oder im
fürstl . primatischen Staate als Schreiber sich wieder
irgendwo eingescblichcn haben wird , wo er nur auf eine
günstige Gelegenheit zum Sichler ianert >wahrschui >nch
ist er in Carlsruhe bei) Bekannten seines Vatees - zo
warne ich aus Gewiffeuspflicht Jedermann vor diesem
sich so künstlich zu verstellen wissndcn unverbesserlichen
Hnusdiebe , und würde es mir selbst nicht verzeihen kön¬
nen , wenn durch mein Stillschweigen Junnnd Anderes
uugiükiich würde . Freyburg de Marz 1827.

Traschack , Gcosheczoglich Badenscher
Stadtschreiver. Reg und H . G. AdvMt'
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